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Öffentliche Bekanntmachungen

Einsammeln 
der Gelben

Wertstoffsäcke
Montag, 26. Juni 2017

Bitte erst am Vorabend zur Abfuhr bereit stellen!

Schlechtnau

Öffentliche Sitzung 
des Ortschaftsrates
Am Mittwoch, den 28. Juni 2017 findet 
um 20.15 Uhr in der Ortsverwaltung in 
Schlechtnau eine öffentliche Sitzung des 
Ortschaftsrates statt. Die Tagesordnung 
ist an der Bekanntmachungstafel ange-
schlagen und im Internet unter www.
todtnau.de eingestellt. Alle Bürgerinnen 
und Bürger sind herzlich eingeladen.

Stadt Todtnau

Wochenmarkt wegen 
Städtlifest vorverlegt
Das Bürgermeisteramt Todtnau weist da-
rauf hin, dass der Wochenmarkt am Wo-
chenende des Städtlifestes von Samstag, 1. 
Juli 2017 auf Freitag, 30. Juni 2017 vor-
verlegt wird.
Jedoch wird an diesem Freitag lediglich 
Familie Enderlin mit einem jahreszeitlich 
reichhaltigen Gemüse- und Obstsortiment 
auf dem Todtnauer Marktplatz vertreten 
sein und sich auf viele Kunden freuen. Die 
anderen Wochenmarktteilnehmer sind 
an diesem Freitag aus zeitlichen Gründen 
leider nicht vor Ort.

Marktzeit: 7.00 – 12.00 Uhr

Stadt Todtnau

An alle Todtnauer Vereine: Ehrungsabend –
Terminvormerkung und Meldung
Der diesjährige Ehrungsabend der Stadt 
Todtnau für ehrenamtlich Tätige findet 
am 6. Oktober 2017 um 19.00 Uhr im 
Rathaus Todtnau statt. Die Vereine wer-
den gebeten, ihre Mitglieder, die aktiv 30 
Jahre tätig sind und an diesem Termin 
geehrt werden sollen, mit einem tabel-
larischen Werdegang bis 4. September 
2017 der Stadtverwaltung per E-Mail 

an h.keller@todtnau.de zu melden. Die 
zu Ehrenden werden persönlich ein-
geladen. Die Vereinsvertreter werden 
gebeten, sich den Termin schon einmal 
vorzumerken. Für Fragen steht Herr 
Keller unter Tel. 07671/996-22 gerne zur 
Verfügung.



Fr., 23.06.
Sa., 24.06.
So., 25.06.  
Mo., 26.06.
Di., 27.06. 
Mi., 28.06. 
Do., 29.06.
Fr., 30.06.

Apotheken-Bereitschaft 23.06. – 30.06.2017

Polizei/Notruf:					     110
Feuerwehr und Rettungsdienst: 			   112
Krankenwagen u. Bergrettung: 			   19222
Kinderärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 211
Augenärztlicher Notfalldienst:			   0180 60 76 212

Notrufnummern

Beratung
Kinder-Jugendtelefon (Montag – Freitag 14.00 – 20.00 Uhr, kostenlos)				    0800/1110333
Telefon-Seelsorge (kostenlos)								        0800/1110111
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)				    07621/410-5256

Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, Do. 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)					     07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Bürozeiten: Montag – Freitag  9.00 – 12.00 Uhr
psychologische Beratung von Kindern, Jugendlichen und Eltern,
Tagesmütter- und Babysittervermittlung: 							       07622/63 929

NOTDIENSTE

Ärzte Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
(wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbesondere Wo-
chenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Schopfheim 
Schwarzwaldstr. 40, Samstag, Sonntag, Feiertag je-
weils von 9.00 – 13.00 Uhr und von 16.00 – 19.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
  
Notfallpraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25, Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 
22.00 Uhr; Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 22.00 
Uhr (ohne Anmeldung)
 
Notfallpraxis Kinder, Lörrach	
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15,
Samstag, Sonntag, Feiertag von 8.00 – 21.00 Uhr
(ohne Anmeldung)

Zahnärzte

Zahnärztlicher Notfalldienst 
In dringenden Notfällen ist der zahnärzt-
liche Notfalldienst (Sprechstunde in der 
Praxis an Wochenenden und Feiertagen 
von 10.00 – 11.00 Uhr und von 17.00 – 
18.00 Uhr) unter der Ruf-Nr. 
0180 322255535 zu erfahren

Tierärzte

Praxis Dr. Dörflinger
Schopfheim – Schönau
Telefon 07622/64020

Der Dienst beginnt jeweils 8.30 Uhr und endet 8.30 Uhr am nächsten Morgen. Weitere diensthabende Apotheken unter
www.aponet.de	 oder unter der Rufnummer 0800 0022 833 (kostenlos)

Giftnotruf Freiburg: 				    0761/19240	
Polizeiposten Oberes Wiesental: 			   07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter: 			   07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:		  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Gas: 		  0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Wasser:		  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzt.) Strom:		  07623/92 18 18

Achtung! 
Zeiten 

geändert!
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Thoma-Apotheke Bernau, Im Moos 1, Tel.: 07675/627
Bahnhof-Apotheke, Schopfheim, Scheffelstr. 12, Tel.: 07622/8134
Adler-Apotheke Brennet, Wehr, Basler Str. 18-20 Tel.: 07761/8979
Wiesental-Apotheke, Zell, Schopfheimer Str. 5, Tel.: 07625/92620
Apotheke am Wehrahof, Wehr, Hauptstr. 4-6, Tel.: 07762/7089746
Schwarzwald-Apotheke Todtnau, Friedrichstr. 1 Tel.: 07671/8993
Agathen-Apotheke, Schopfheim, Blasistr. 25, Tel.: 07622/63343
Hebel Apotheke Stübler, Hausen, Hebelstr. 16a, Tel.: 07622/8042
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Abgabemöglichkeit 
für Grünschnitt

Nächste Grünschnitt-Annahme

in Todtnau: 
Samstag, 24. Juni 2017, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz Feldbergstraße, vor 
Zufahrt zum städt. Bauhof.

in Todtnauberg: 
Samstag, 1. Juli 2017, 
von 10.00 - 12.00 Uhr

Wo? Parkplatz am Ortseingang
Was? Baum-, Hecken- und Strauch- 
schnitt sowie Wurzelstöcke bis zu 
einem Durchmesser von 15 cm, Ra-
senschnitt, Herbstlaub sowie Abraum 
von Beeten und Balkonkästen.

Wie? Zum Bündeln darf nur leicht 
verrottbare Schnur verwendet wer- 
den. Wird Material in Säcken, Kartons 
o . ä. angeliefert, müssen die leeren 
Behältnisse wieder mitgenommen 
werden. 
Wichtig: Das Material muss frei von 
Verunreinigungen sein. 
Mengenbegrenzung: Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen bis zu 2 cbm 
entgegengenommen. 
Weitere ständige Grünabfallannah-
me: 
Grünschnittplatz in Schönau-Brand 
(Nähe Straßenmeisterei). Grünschnitt 
wird dort mittwochs von 17.00 - 
19.00 Uhr und samstags von 9.00 - 
13.00 Uhr angenommen.

Bürgermeisteramt:
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Aus Muggenbrunn

Helfer am Werk Seniorenrunde
Die Seniorenrunde trifft sich zum näch-
sten Stammtisch am Montag, den 3. 
Juli 2017  um 15.00 Uhr im „Grünen 
Baum“.

Auf unseren Waldwegen bis ins Tru-
belsbachtal waren auch in diesem Jahr 
wieder in aller Stille fleißige Helfer am 
Werk. Mehrere Bänkle wurden erneuert 
oder repariert, der Hohfelspfad im Fels-
bereich mit einem neuen Geländer und 
mit einem sehr schönen Holzbrünnle 

versehen. Einen ganz herzlichen Dank 
des Ortschaftsrates an Ludwig, Manfred 
und Harry! Zudem haben die Männer 
vom Forst die Aussicht am Hohfels wie-
der frei gemacht. Auch Ihnen ein herz-
liches Dankeschön!. 

Altpapiersammlungen
am 1. Juli 2017

• Durch den Kirchenchor Geschwend- 
Präg in Geschwend und Präg
• Durch die Skifreunde Herrenschwand 
in Herrenschwand

Gesammelt bzw. angenommen werden:
Sortenreines Papier
– Zeitungen, Zeitschriften, Illustrierte
– Prospekte, Kataloge
– Schreibpapier, Weißkuverts (auch m. 
Klarsichtfenster)
– Telefonbücher
– Schnipselpapier (Kassenbons, Notiz-
papier)
– Saubere Papierverpackungen von 
Lebensmitteln

NICHT mit- bzw. angenommen werden:
– Kartonage
– Papiertragetaschen, Braunkuverts
– Hygienepapier (Papierhandtücher, Ta-
schentücher u.a.)
– Aktenvernichtetes Papier

Zum Bündeln bitte keinen Draht, kei-
ne Klebebänder und keine Plastiktüten 
verwenden! Unterstützen Sie auch 2017 
die Todtnauer Vereine, die die Einnah-
men aus den Wertstoffsammlungen für 
ihre Jugendarbeit dringend brauchen.



 

 
 
 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN  
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Freitag, 23.06.17 
Schönau: 
16.00   Treffpunkt Buntekuh   siehe Aktuelles 
18.15  Gitarrenkreis 
Todtnau: 
15.30  Abendmalfeier im Altersheim Todtnau 
 
Sonntag, 25.06.17 – 2. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
10.00   Gottesdienst 
  Prädikantin Dr. Ursula Hellerich 
  Predigttext: Matthäus 22, 1-14  
Todtnau: 
10.00  Gottesdienst  (Pfr. Illgner) 
 
Dienstag, 27.06.17 
Schönau: 
16.00-18.00 Jungschar 
20.00   Mandelzweigband 
Todtnau: 
14.30 Frauenkreis:  

Rückblick 50 Jahre Frauenkreis 
 
Mittwoch, 28.06.17 
Schönau: 
8.00 -12.00 Pfarrbüro 
 

Donnerstag, 29.06.17 
Todtnau: 
9.00-11.00 Pfarrbüro 
 
 
Freitag, 30.06.17 
Schönau: 
18.15  Gitarrenkreis 
 
Sonntag, 02.07.17 – 3. Sonntag n. Trinitatis 
Schönau: 
ACHTUNG geänderte Zeit!!! 
9.30         Gottesdienst 
  Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel 
Im Anschluss findet das Stromseminar in der Kirche 
statt.  
Todtnau: 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem  
 Marktplatz in Todtnau 
 
 
Den Predigttext kann man in der Bibel           
nachlesen oder im Internet:  

 
 
 
 
 
 

Wort der Woche:  Eheleben 
 
Jetzt sind die Monate, wo wieder einige Leute heiraten. Viele leben zwar in einer „wilden“ (beachte das 
Wort!) Ehe oder in verschiedenartigen Beziehungen. Nicht wenige leben getrennt, geschieden oder als 
Alleinerziehende. Manche leben in gleichgeschlechtlichen Partnerschaften. Dabei halte ich die Adoption 
von Kindern nicht für verantwortbar. Und manche haben ihren Ehepartner schon durch den Tod verloren. 
 
Jedes Jahr schließen auch einige Paare eine kirchliche Ehe. Diese Paare wollen mehr als nur eine 
rechtliche Einordnung durch den Staat. Das Ja vor Gott und der Kirche erleben sie als das eigentlich 
bedeutende Versprechen. Gegenwärtig sind es wieder mehr junge Paare, wo die Partner noch nicht 30 
Jahre alt sind. Oft wollen diese Paare deutlich machen, dass sie sich auch öffentlich dazu bekennen 
wollen, Eheleute zu sein. Vielen ist auch die festliche Feier der Trauung wichtig. 
 
Ich empfinde es besonders hoffnungsvoll, wenn Paare nicht nur sich kirchlich trauen lassen, sondern 
auch eine christliche Ehe leben wollen, in der die Liebe Gottes im Zusammenleben spürbar und sichtbar 
werden kann. Das gemeinsame Gebet pflegen, nicht nur mit kleinen Kindern, und eine lebendige und 
frohe Beziehung zur Kirche und zum Gottesdienst verwirklichen – Ich meine, das sind gute Grundlagen 
für eine glückliche Ehe, die ich allen Paaren herzlich wünsche. 
August Schuler, Pfarrer 
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Aktuelles  
 
Schönau: 
 

Der Treffpunkt BUNTEKUH 
 

Trinken Sie gerne Kaffee/Tee/Kakao in  
netter Gesellschaft? Wollen Sie Ihre kreative und 
handwerkliche Seite entdecken? Sie wollen von 
aufregenden Referenten etwas über die Welt erfahren? 
Sind Sie unternehmungslustig oder wären Sie es gerne 
öfter? Sie mögen Musik, Rätselraten oder Spiele? 
 
Wir wollen gemeinsam mit Ihnen/Euch eine völlig neue 
Gruppe gründen, bei der die Gemeinschaft im 
Mittelpunkt steht und deren Inhalte wir uns gemeinsam 
überlegen! Gerne würden wir abwechselnd kreative, 
anregende, gemeinschaftliche und aktive Projekte 
umsetzen. Die Art der Durchführung soll sich an den 
Wünschen der gesamten Gruppe orientieren.  
 
Wer darf da mitmachen? Na Sie! Und Du! Alter, 
Konfession und sogar Augenfarbe spielt bei uns keine 
Rolle! Deswegen wollen wir uns am Freitag 23.06.17 
um 16:00 Uhr im ev. Gemeindehaus Schönau treffen. 
Wir freuen uns auf einen regen Austausch über unsere 
zukünftige Gestaltung, um den Treffpunkt UNSERER 
Träume zu gestalten. Dafür freuen wir uns über Ihre 
Ideen!  
Haben Sie Fragen oder Anregungen? 
Melden Sie sich bei uns! 
 
Melanie Becker   07673 / 889 0578 
Rebekka Specht  0176 / 2433 7203 
(rebekka.specht@gmail.com)    
         
 
 
 
 
 
 
 
 
Todtnau: 
1./2. Juli Städtlefest Todtnau:  
Für die Kinder wird wieder die Ökumenische Spielstraße 
angeboten. Wie schon letztes Jahr erwarten wir euch im 
Rathausgarten: Samstag, 16-18 Uhr, Sonntag 13-17 Uhr 
Es gibt wieder tolle Gewinne! 
 
 
Mit dem Wochenspruch zum 2. So.n.Trinitatis, 
grüßen wir Sie herzlich: 
„Christus spricht: Kommt her zu mir, alle, die ihr 
mühselig und beladen seid; ich will euch erquicken.“            
(Matthäus 11,28)                                     

 
Ihr Dekan i.R. Hans-Joachim Zobel, Pfarrer Dr. 
Christian Mack und Ihre Pfarrerin Susanne Illgner 
 
Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
Email:   ekischoe@t-online.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Abholdienst:  07673 389 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats  
Ronald Kaminsky, Tel. 07625 218 642 

 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Pfarrerin Dr. Susanne Illgner 
Tel.:    07671 252 
Email:    todtnau@ekima.info 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats 
Renate Metzler, Tel. 07671 962609 
 
 

GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Samstag, 24.06.17 – Geburt des Hl. Johannes 
09.15  Hl. Messe in Wieden - mit Pfarrer Uwe Lüttinger 
          zum Gedenken an Pfarrer Karl Jauch  
18.00 Vorabendmesse in Todtnau 
 mit Feier des Patroziniums 
 unter Mitwirkung des Johannes-Chors 

Jahrtag Cangeri Vincenzo; für verstorbene 
Eltern und Angehörige der Familien Volk-Bucur 

 
SONNTAG, 25.06.17 – 12. Sonntag im Jahreskreis 
08.30  Eucharistiefeier in Wieden 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
10.00 Eucharistiefeier in Todtnauberg 
11.30  Tauffeier in Schönau 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
Montag, 26.06.17 – Hl. Josefmaria de Balaguer  
18.30 Rosenkranz in Schönau 
 
Dienstag, 27.06.17 – Hl. Heimerad aus Meßkirch 
     Hl. Hemma v. Gurk, Hl. Cyrill v. Alexandrien 
09.30 Hl. Messe in Schönau 
 Josef Asal, Eltern und Schwiegereltern 
14.30 Hl. Messe in Todtnau 
 Klara Zimmermann 
18.30  Rosenkranz in Schönau  
19.00 Rosenkranz in Aftersteg  
 
Mittwoch, 28.06.17 – Hl. Irenäus 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau   
18.30 Rosenkranz in Schönau 
19.00 Hl. Messe in Brandenberg 
 3. Gedenken Maria Wolf; 3. Gedenken Ella  
 Wagner 
 
Donnerstag, 29.06.17 –  Hl. Petrus und Paulus 
09.00 Hl. Messe in Schönenbuchen 
 mit Feier des Patroziniums Hl. Petrus u. Paulus 
          für lebende und verstorbene von        
            Schönenbuchen 
 
Freitag, 30.06.17  
15.30  Wortgottesfeier mit Kommunionfeier im 

Altenheim Todtnau 
17.30  Bibelkreis in Schönau/Pfarrhaus 
17.00 Hl. Messe in Todtnau  
 mit Feier der Firmung durch Weihbischof Uhl 
   
keine hl. Messe in Schönau  
 
 
 



                 
Samstag, 01.07.17  
18.30 Vorabendmesse in Todtnauberg 
 2. Gedenken Karin Bergmann; 3. Gedenken  
 Siegfried Schubnell; 3. Gedenken Bernhard  
 Wunderle 
18.30 Vorabendmesse in Wieden 
 
An diesem Wochenende findet die Kollekte für die 
Anliegen des Heiligen Vaters statt 
 
SONNTAG, 02.07.17 – 13. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Ökumenischer Gottesdienst auf dem    
             Marktplatz zum Städtlifest in Todtnau 
 
10.00  Eucharistiefeier in Schönau  
           mit Feier der Firmung durch Weihbischof Uhl 
16.30 Rosenkranz im Altenheim Todtnau 
 
 

Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit  
 
Spendung des Bußsakraments  
Samstag 24.6.17  15.00-15.30 Schönau  Pfarrer Schuler 
 
Persönliche Gespräche und Beichtgespräche bei 
Pfarrer Schuler gerne nach Vereinbarung! 
 
Hauskommunion in der Seelsorgeeinheit: 
Freitag, 07. Juli 2017 ab 8.30 Uhr  
 
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 25.06. in Schönau mit: 
 
Jana    Eltern:  Stefan Marterer und Jessica Thauer  
  
 
Spendung der Taufe und die Aufnahme in die 
Gemeinschaft der Kirche feiern wir am 
Sonntag, den 09.07. in Todtnau mit: 
 
Johannes    Eltern:  Tibor und Anne Hettich  
Jonas  Eltern:  Michael und Katharina 
    Gassenmeier 
 
Herzlichen Glückwunsch allen Eltern und Paten! 
 
 
Tauftermine  2017 in der Seelsorgeeinheit  
jeweils 11.30 Uhr 
So. 25. Juni   Pfarrer Schuler Schönau 
So. 09. Juli            Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 23. Juli      Pfarrer Schuler Todtnau 
So. 20. August    Ferienvertreter 
So. 17. September Pfarrer Schuler    
So. 08.  Oktober Pfarrer Schuler  
 
 
Jugorette Sonntag, 25. Juni 2017 
Beginn ist wie immer um 18:00 Uhr in der kath. Kirche  
in Höllstein. HERZLICH WILLKOMMEN. 
 
Wofür wir danken: 
Spende für Kirchenrenovation in Schönau: 50 € 
Spende für Kirchenrenovation in Geschwend: 50 € 

 
Josef Lourdusamy, ein indischer Priester aus Tamil 
Nadu, der in Freiburg als Doktorand studiert, wird am 
Sonntag, den 25.6. in Todtnauberg erstmals in unserer 
Seelsorgeeinheit einen Gottesdienst feiern und dann 
künftig immer wieder zur Vertretung da sein.  
Wir dürfen ihn herzlich begrüßen. 
  
Außerdem ist Pfarrer i.R. Franz Leppert bereit, in 
einigen Werktagsgottesdiensten Dienst bei uns zu tun.  
  
Beiden dafür ein herzliches Vergeltsgott!  
 
 
 

Aktuelles aus den Gemeinden 
 
 

 
 
 
 

Ministrantenplan 
Fr. 23.06.17 Pirmin, Marie, Elias, Jana, Johannes,  
   Gan-Luca 
So. 25.06.17 Gruppe A 
So. 02.07.17 Gruppe B+C + Firm-Geschwister 
 
 
Kirchenchor Schönau: 
Fr. 23.06.2017   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
Fr. 30.06.2017   20.00 Uhr Gesamtprobe im Probelokal 
 
 
 
 

 
 

Ministrantenplan  
Sa. 24.06.17 09.15 Uhr – Gruppe 2 
So. 25.06.17 Gruppe 3 
Sa. 01.07.17 Gruppe 2 
 
 
Vorläufig findet der Werktagsgottesdienst in 
Muggenbrunn, Todtnauberg und Wieden im Wechsel 
donnerstags statt. Bitte beachten Sie hierzu die 
Gottesdienstordnung. 
 
 
 

  
 

Wegen Kirchenrenovation findet in Geschwend bis auf 
weiteres kein Gottesdienst statt.  
 
 
 
 
 
 
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
 

Allerheiligen, Wieden 
 

St. Wendelin Geschwend 
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Das Pfarrbüro Todtnau ist zur Zeit wie folgt besetzt: 
dienstags + donnerstags von 10.00 – 11.30 Uhr; 
montags 11.00-12.00 Uhr. Darüber hinaus können Sie 
sich an das Pfarramt in Schönau wenden.  
Tel. 07673 / 267  
 
Ab 1.7.2017 wird die Stelle des Pfarrsekretariats in 
Todtnau wieder besetzt sein. Der Stiftungsrat hat sich 
entschieden, Frau Martina Harter einzustellen. Wir 
danken allen anderen, die sich um die Stelle im 
Pfarrbüro Todtnau beworben haben, für ihr Interesse 
und ihre Bereitschaft. Nach einer Einführungszeit wird 
dann das Pfarrbüro Todtnau wieder regulär für die 
Menschen unserer Pfarrgemeinde und unserer 
Seelsorgeeinheit zur Verfügung stehen.  
 
 
Einladung zur Feier des Patroziniums am  
Samstag, 24.06.2017 um 18.00 Uhr  
Festgottesdienst mit dem Johanneschor und 
Gastchören. Mit unseren Kleinsten wollen wir während 
des Gottesdienstes in der oberen Sakristei Kinderkirche 
feiern! Anschließend weltliche Feier auf dem Vorplatz 
mit gutem Essen, kühlen Getränken und Unterhaltung 
durch die Stadtmusik Todtnau. Der Erlös der weltlichen 
Feier wird in diesem Jahr an das Projekt von Vikar Lazar 
gehen. Näheres dazu erfahren Sie am Patrozinium. Bei 
schlechter Witterung findet die Feier im Pfarrsaal statt. 
Zum Fest des Patroziniums laden herzlich ein: 
Pfarrer August Schuler und das Gemeindeteam 
 
Einladung zur Kinderkirche am Patrozinium in 
Todtnau:  Am Samstag, den 24.06.2017 um 18.00 Uhr, 
laden wir ganz herzlich alle Familien und Kinder zur 
Kinderkirche ein. Wir wollen unseren Patron, Johannes 
der Täufer etwas besser kennen lernen und gemeinsam 
Gottesdienst feiern. Wir freuen uns auf euch.                                                                   
Ihr Kinder- und Familienausschuss 
 
 
Nachrichten der kath. Frauengemeinschaft Todtnau 
Wir möchten alle Frauen einladen mit uns am 
27.06.2017 um 14.30 Uhr Gottesdienst zu feiern. 
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir gemütlich den 
Nachmittag verbringen. Wir freuen uns auf viele Frauen! 
 

Vorankündigung 
Am 11.07.2017 haben wir den alljährlichen Ausflug 
geplant. Dieses Jahr starten wir schon um 12.00 Uhr. 
Wir fahren an den schönen Bodensee, dort werden wir  
Wortgottesdienst feiern und eine Führung in einer 
Gärtnerei erhalten. Merken Sie sich diesen Termin vor, 
denn es wird wieder ein wunderschöner Ausflug. 
Ihre Frauengemeinschaft 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 

Ministranten- und Lektorenplan   
So. 25.06.17 Ingelotte, Floris, Miriam, Florian  -bd-bö- 
Sa. 01.07.17 Flora, Miriam, Lena, Nela      -pb-eb- 
 
Aufgrund eines Defekts in der Telefonleitung ist das 
Pfarrbüro Todtnauberg momentan leider nur beschränkt 
erreichbar.  
 
Vorläufig findet der Werktagsgottesdienst in 
Muggenbrunn, Todtnauberg und Wieden im Wechsel 
donnerstags statt. Bitte beachten Sie hierzu die 
Gottesdienstordnung. 
 
 
Redaktionsschluss für die nächsten Kirchenseiten vom  
10.07. bis 16.07.2017, ist am Donnerstag, 29.06.2017, 
11 Uhr! schriftlich (Pfarrbüro Todtnau o. Schönau) oder 
per Email an kirchenseite@web.de 
 
 
 
 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus Todtnauberg 

Ansprechpartner in der kath. Seelsorgeeinheit 
Pfarrer August Schuler 
Tel. 07673 889201; auch 07673 267;  
Email: augustschuler@seobwi.de 
Reguläre Sprechzeit: Mi. 17.30 bis 18.30 Uhr, sonst nach 
Vereinbarung oder einfach probieren im Pfarrhaus Schönau 
 
Markus Oehler, Gemeindereferent, Tel.: 07673 267 
Gut erreichbar: Di. 10 bis 11 Uhr Pfarrhaus Schönau 
Email: markus-oehler@seobwi.de 
 
Cyrilla Kunz Pircher, Gemeindereferentin, 
Tel.: 07671 224 oder 07671 999382 
Email: cyrilla.kunzpircher@seobwi.de 
Gut erreichbar: Mo. 9 bis 10 Uhr Pfarrhaus Todtnau,  
sonst in der Regel vormittags  
 
Pfarrbüro Schönau, Tel. 07673 267; Fax: 07673 931771 
Pfarrsekretärin Monika Kiefer 
Email: pfarramt.schoenau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Mo. bis Fr. 10.30 - 11.30 Uhr; Do. 14 - 17 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnau, Tel. 07671 224; Fax: 07671 705 
Email: pfarrbuero.todtnau@seobwi.de 
Sprechzeiten: Di.+Do. 10.00-11.30 Uhr, Mo. 11.00-12.00 Uhr 
 
Pfarrbüro Todtnauberg, Tel. 07671 621; Fax: 999248 
Pfarrsekretärin  Manuela Wischnewski 
Email: pfarrbuero.todtnauberg@seobwi.de  
Sprechzeiten: Sa. 10.00 bis 12.00 Uhr  
 
Pfarrgemeinderatsvorsitzender Eckhard Lohmüller 
Tel. 07671 93 00         
Email: mail@lo-gis.de 
 
Bankverbindung Kath. Kirchengemeinde  
Oberes Wiesental: Sparkasse Schönau- Todtnau  
IBAN: DE44680528630018006601; BIC: SOLADES1SCH 
 
Internet:   www.seobwi.de 
Webmaster Michael Graf  
E-Mail: webmaster@seobwi.de 
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Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Eine überkonfessionelle, 
freie christliche Gemeinde)

Kinder, ihr seid von Gott und habt 
jene überwunden; denn der in euch 
ist, ist größer als der, der in der Welt 
ist. – 1 Johannes 4. 4

Sonntag, 25. Juni 2017
10.30 Uhr Dankgottesdienst zum 
Fest der Goldenen Hochzeit von 
Len & Phyl Holder, Gastpredigt: 
Dr. Geoffrey Holder, im Gasthaus 
Engel

Mittwoch, 28. Juni 2017
20.00 Uhr Bibelabend auf
Deutsch und Englisch im Gasthaus 
Engel

Alle sind herzlich willkommen.

Pastor Len Holder
Haus Barnabas im Engel

Utzenfeld
Telefon: 07673 7760

„Mittagstisch“
Der Mittagstisch ist unsere ganz besondere 

„Speiseordnung“, die wir genießen
Unsere Generation wird gern als „altba-
cken“ bezeichnet. Wir trugen in unserer 
Jugend noch „Sonntagskleidung“ und 
„Sonntagsschuhe“. Aber  etwas  anderes 
war viel wichtiger: Bitten und Danken 
gehörte nicht nur sonntags zu unserem 
Sprachschatz. In unserem Zeugnis gab 
es noch eine Note für Benehmen, Fleiß 
und Mitarbeit.
Das zwischenmenschliche Verhalten 
wurde uns vermittelt und vorgelebt. 
Manchmal wurde es uns  – leider – vom 
Lehrer per Stock beigebracht. Die Buben 
bekamen „Hosenspannis“, die Mädchen 
„Tatzen“ – nicht nachahmenswert! Sich 
der sogenannten „Fäkaliensprache“ zu 
bedienen, die der heutige Zeitgeist „sa-
lonfähig“ gemacht hat, wäre undenkbar 
gewesen. Und was sonst noch alles heu-
tige Jugendliche an „nackten Tatsachen“ 

zu hören, zu lesen und zu sehen bekom-
men, galt in unserer Jugend als absolutes 
Tabu. Wen wunderts, dass so viele junge 
Menschen heute irgendwie richtunglos 
sind. Als Großeltern können wir nur ein 
kleines Gegengewicht schaffen, indem 
wir den Heranwachsenden einen schüt-
zenden Rahmen, viel Nähe und gute 
Bücher schenken. Wir sind Auslaufmo-
delle, doch denkt daran: „Vo jedem Us-
laufmodell gits e Neuuflag!“ 
Lieben Dank der Familie Hermann vom 
Gasthaus „Lamm“ in Schlechtnau für 
den ausgezeichneten Mittagstisch mit 
sehr gutem Essen. Es war sehr gemüt-
lich, und wir fühlten uns bei gastlicher 
Atmosphäre und gutem Sevice sehr 
wohl. Beim Mittagstisch werden auch 
immer wieder Erinnerungen geweckt an 
unsere Jugendzeit, wo auch jede Familie 

ihre spezielle „Speiseordnung“ pflegte. 
So freuen wir uns jede Woche auf die-
ses Miteinander. Nächster Mittagstisch 
ist am
 

Mittwoch, den 28. Juni 2017
um 12.00 Uhr im

Gasthaus „Hirschen“ in Präg
 
Abholung:   11.15 Uhr Brandenberg, 
dann „Stützle“. Alles Weitere nach Ab-
sprache: Erika Haller (Tel.1202), Inge 
Walleser (Tel. 9925118), Ingrid Lais 
(Tel.9997470). Elsa Dietsche, Bärbel 
Strempel, Frieda Orlieb und Veronika 
Steinebrunner  eweitern und ermögli-
chen unseren Fahrdienst. Gemeinsam 
schaffen wir vieles, Dankeschön!
S. Bauer (Tel. 468)

Rentner Brandenberg-Fahl

Fahrt zum Glasbläser- 
hof mit Einkehr
Diesmal fahren die Brandenberger Rent-
ner zu einer Vorführung in den Glasblä-
serhof nach Aftersteg. Abfahrt mit den 
Privatautos ist am Donnerstag, den 29. 
Juni 2017 um 14.30 Uhr beim Gasthaus 
Hirschen und Haltestelle Siedlung. Nach 
der Vorführung kehren wir, wie es sich 
für die Brandenberger Rentner gehört, 
zum gemütlichen Zusammensein im 
Glasbläserhof ein.

Herzlichen
Glückwunsch!
Am 26. Juni 2017 feiert Frau Paula Bren-
der, Maiergasse 18, ihren 90. Geburtstag, 
wozu wir herzlich gratulieren.

Der sehr geehrte Herr Weih-
bischof Bernd Uhl wird am

Freitag, den 30. Juni 2017
um 17.00 Uhr

in der Pfarrkirche St. Johannes 
Baptist in Todtnau das Sakra-

ment der Hl. Firmung spenden.

Es ist für die Stadtverwal-
tung und die Bevölkerung von 
Todtnau eine besondere Ehre, 
Herrn Weihbischof Bernd Uhl 

begrüßen und in unserer Stadt 
als Gast herzlich willkommen 
heißen zu dürfen. Die Spen-

dung der Hl. Firmung möge für 
die Firmanden und die ganze 

katholische Pfarrgemeinde zum 
besonderen Segen sein.

Wagner
Bürgermeister-Stellvertreter

Firmung in 
Todtnau
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Johannes-Chor

Patrozinium in Todtnau mit der
„Brückenmesse“ von Markus Tannholz
Am kommenden Samstag singt der Jo-
hannes-Chor anlässlich des Patrozini-
ums die „Brückenmesse“ von Markus 
Tannenholz. Die „Brückenmesse“ ist 
eine Komposition im spätromantischen 
Stil, die ihren Namen erhielt, weil sie län-
der- und konfessionsübergreifend Men-
schen zusammen führen soll. Die Messe 
ist in sechs Sätze gegliedert, die in latei-
nischer Sprache gesungen werden, und 
beginnt mit einem verhaltenen Kyrie. 
Kontrastreich dazu das dynamisch-gla-
mouröse Gloria und innig-mahnend 
das kleine Apostolische Glaubensbe-
kenntnis im Credo. Das Agnus beginnt 
majestätisch-behutsam und zeigt den 

Wunsch nach Frieden und Ruhe.                                                                                                                                            
Das Werk endet in einem pracht-
voll-bravourösen Finale.
Neben einem großen gemischten Chor 
wirken mit ein Blechbläserquartett,                                             
Pauken und Röhrenglocken.                                                                                             
An der Orgel wird Dieter Lämm-
lin zu hören sein. Dirigent ist 
an diesem Tag Matthias Heep.                                                                                                 
Die Kirche St. Johannes Baptist wird an 
diesem Abend von beeindruckenden 
Klängen erfüllt sein.
Die Messe findet statt am Samstag, 
den 24. Juni 2017 um 18.00 Uhr                                                                
in der katholischen Kirche in Todtnau.

Der Landschaftserhaltungsverband 
Landkreis Lörrach e.V. (= LEV LÖ) bie-
tet ab sofort wieder Beratungstermine 
im Rathaus Schönau an. Die bisherige 
Geschäftsführerin des LEV LÖ, Frau Si-
grid Meineke, ist in den wohlverdienten 
Ruhestand gegangen, aber der neue Ge-
schäftsführer Herr Friedhelm Keil und 
seine erfahrene Stellvertreterin Frau Elke 
Wald führen die Arbeit des LEV LÖ fort. 
Ein Schwerpunkt ist die Vermittlung von 
Verträgen gemäß der Landschaftspflege-
richtlinie des Landes Baden-Württem-

berg (= LPR). Mit solchen LPR-Verträ-
gen können Maßnahmen zum Erhalt 
der Kulturlandschaft oder zum Schutz 
der heimischen Natur gefördert wer-
den. Ihr Vertragspartner wäre aber nicht 
der LEV LÖ, sondern das Landratsamt 
Lörrach. Wenn Sie Fragen zu Themen 
der Landwirtschaft, der Landschaftspfle-
ge oder des Naturschutzes haben, ver-
einbaren Sie bitte mit Herrn Keil einen 
Beratungstermin (gerne mittwochs). 
Der LEV LÖ ist dafür dankbar, für solche 
Gespräche das Zimmer 21 im Rathaus 

in Schönau, 
Talstr. 22, nut-
zen zu dürfen. 
Ihre Flächen 
sehen wir uns 
auch gerne 
vor Ort an. Sie 
erreichen Herrn Keil in seinem Büro in 
Lörrach telefonisch unter 07621-410-
4501 oder per e-mail unter Friedhelm.
Keil@lev-landkreis-loerrach.de.

Landschaftserhaltungsverbandes Landkreis Lörrach e.V. 

Beratungsangebot zum Erhalt der Kulturlandschaft und zum Schutz 
der heimischen Natur – individuell im Rathaus Schönau 
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Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Aktuelles Programm bis 2. Juli 2017

Freitag, 23.06.2017
20.30 – 22.00 Uhr Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus –Unterhaltungsabend mit der 
Trachtengruppe Todtnauberg
Ein abwechslungsreicher Abend mit 
Tanz, Musik, Geschichten und viel 
Brauchtum erwartet die Gäste am Abend 
vor dem Johannistag. Die Trachtengrup-
pe Todtnauberg gestaltet ein umfang-
reiches Programm, bis es gemeinsam 
zum Anzünden des Johannisfeuers in 
die Scheuermatt geht.

Freitag, 23.06.2017
21.30 Todtnau-Todtnauberg
Kurhaus – Traditionelles Johannisfeuer
Hier wird Tradition gelebt. Gemeinsam 
wird das riesige Johannisfeuer in der 
Scheuermatt entzündet. Ein gemein-
samer Fackelzug nach dem Unterhal-
tungsabend zum Feuerplatz fördert die 
Geselligkeit. Am großen Feuer ist Zeit 
zum Plausch und netten Gesprächen.
 	
Samstag, 24.06.2017
10.00 – 23.00 Uhr Todtnau-Präg
Präger Böden – Geführte Wanderung 
bei den Präger Böden mit anschlie-
ßender Sonnenwendfeier
Das Berggasthaus Präger Böden veran-
staltet in Zusammenarbeit mit dem Frei-
zeit-Netzwerk Straußenclique eine ge-
führte Wanderung mit Ausgangspunkt 
Präger Böden. Treffpunkt zu dieser land-
schaftlich sehr reizvollen Wanderung ist 
direkt um 10.00 Uhr am Berggasthaus 
Präger Böden. Nach einer Begrüßung 
mit Apéro durch den erfahrenen Alm-
guide Axel Böhm wandern wir durch 
die wohl schönste Gegend im gesamten 
Schwarzwald mit bunten Bergwiesen, 
durch urwüchsige Wälder und kom-
men an einigen Stellen mit einer schö-
nen Fernsicht vorbei. Unsere geplante 
Wanderroute: Präger Böden – Bernauer 
Kreuz – Felsensteig – Sportleistungszen-
trum – Herzogenhorn – Hofeck – Präger 
Böden. Die reine Wanderzeit beträgt ca. 
5 Stunden. Trittsicherheit und etwas Er-
fahrung im Wandern sollte vorhanden 

sein. Bitte an festes Schuhwerk mit einer 
guten Profilsohle, Rucksackverpflegung 
und Bekleidung für alle Wetterlagen 
denken. Diese geführte Wanderung mit 
Sonnenwendfeier kostet 39,00 Euro und 
beinhaltet die geführte Wanderung, den 
Alm-Apéro und das reichhaltige Grill-
buffet. 

Samstag, 24.06.2017
18.00 – 21.00 Uhr Todtnau-Geschwend
„dasrößle“ – Sommersonnwendfeier
Traditionell wird im Dorfgasthaus „das-
rößle“ zur Sommersonnwendfeier das 
Feuer entzündet. Bei gutem Wetter spielt 
die Live-Band in der Gartenwirtschaft.

Samstag, 24.06.2017
18.00 – 23.00 Uhr Todtnau Pfarrkirche 
Patrozinium St. Johannes Baptist
Jährlich feiert die kath. Kirchenge-
meinde Todtnau zum Johannestag (24.
Juni) das Patrozinium der Pfarrkirche 
St. Johannes Baptist. Das Patrozini-
um findet dieses Jahr am Samstag, den 
24. Juni, statt. Eröffnet wird dieses Fest 
mit einem feierlichen Gottesdienst um 
18.00 Uhr unter der Mitwirkung des Jo-
hannes-Chores, die Leitung hat Herbert 
Kaiser. Anschließend findet auf dem Kir-
chenvorplatz (bei schlechtem Wetter im 
kath. Pfarrsaal) ein Festprogramm statt. 
Während die Stadtmusik Todtnau musi-
ziert, bieten die Todtnauer Ministranten 
eine reichhaltige Tombola an. Für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

Samstag, 24.06.2017
19.00 – 24.00 Uhr Todtnau-Präg
Gemeindehalle
Starke Töne im Gletscherkessel Präg 
Vol2 – 10 Jahre Bloskapelle Mengmol
Die Bloskapelle Mengmol feiert 10-jäh-
riges Jubiläum mit einen bunten Unter-
haltungsprogramm.

Samstag, 24.06.2017
20.00 – 22.00 Uhr Todtnau 
Gewölbekeller – Kim Carson & Band
Das Genre liegt irgendwo zwischen 

Honky-Tonk und Rockabilly. Aber auf 
jeden Fall Country. Damit begeistert die 
amerikanische Sängerin und Gitarristin 
auch dieses Jahr auf ihrer European Tour 
2017 wieder das Publikum. Eintritt: 
14,00 €, Mitglieder 12,00 € 

Sonntag, 25.06.2017
11.00 Uhr Todtnau-Präg
Gemeindehalle
Starke Töne im Gletscherkessel Präg 
Vol2
Blasmusiksonntag mit Oldtimertreffen

Freitag-Sonntag, 30.06.-02.07.2017 
Todtnau – Marktplatz 	
42. Städtlifest in Todtnau

Tolles Budenfest im Herzen von Todt-
nau. Leckere kulinarische Angebote und 
ein vielseitiges Unterhaltungsprogramm 
mit vielen Live-Bands locken jedes Jahr 
viele Besucher. Ein Kracher jagt den 
nächsten. Todtnauer Städtlifest: Berg- 
sprint, Wolfang-Petry-Double, Fuß-
ball-Tricks u.v.m., das 42. Todtnauer 
Städtlifest bietet wieder jede Menge At-
traktionen für Jung und Alt und auch 
einige Neuerungen. 

Samstag, 01.07.2017 
16.15 Uhr Todtnau – Todtnau-Ort
Marktplatz – Bergsprint Todtnau – 
Auferstehung einer sportlichen Tra-
ditionsveranstaltung im Rahmen des 
Städtlifestes. Ein spannendes Rennen 
für alle Radsportbegeisterten mit Start 
auf dem Marktplatz Todtnau über das 
Hasenhorn, die Schlechtnauer Höh und 
über Schlechtnau wieder zurück nach 
Todtnau. Mitmachen können schon Ju-
gendliche ab Jahrgang 2003. Auch gibt 
es eine Extra-Wertung für alle Elek-
tro-Bike-Fahrer. Das Rennen startet auf 
dem Marktplatz in der Todtnauer Innen-
stadt um 16.15 Uhr. Startgebühr 20,00 €
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. 
Hochschwarzwald Tourismus GmbH (HTG)

Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Samstag von 10.00 - 13.00 Uhr
im Zeitraum Mai bis Oktober 
Geführte E-Bike-Tour Todtnau
Sport-Lehr, Kandermatt 2, Todtnau 
Tel. 07671-9925222 
Dreistündige geführte E-Bike-Tour 
durch den Hochschwarzwald, inkl. 
E-Bike-Verleih ab Todtnau. Mindestteil-
nehmerzahl 3 Personen (ab 16 Jahren), 
max. 10 Personen. Mit Hochschwarz-
wald-Card frei, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 2,50 € Ermäßigung

Glasbläserhof Aftersteg
Täglich 10.00 - 17.00 Uhr
Glasbläservorführung – direkt am 
Glasschmelzofen zeigen Ihnen unsere 
Glasmacher ihr traditionelles Handwerk 
zur Glasherstellung.
Öffnungszeiten Glasmanufaktur
(Ausstellung & Verkaufsräume)
10.00 - 18.00 Uhr 
Vorführungen innerhalb der Öffnungs-
zeiten ab ca. 10 Personen: immer zur 
vollen Stunde,  13.00 Uhr keine Vorfüh-
rung, Mittagspause
Eintritt Erwachsene  4,00 €,  Kinder 2,00 
€,  mit Gästekarte ermäßigt 2,50 €
Tel.: +49 (0)7671-9925970

Montag – Freitag 
9.00 - 12.00 Uhr Todtnau Todtnauberg
Hotel Engel, Kurhausstr. 3	
Spiel & Spaß im Spielzimmer –Täglich 
wechselnde Mottos wie Bücher, Spiele, 
Musik, Basteln und Kinderküche. Be-
treuung für Kinder aller Altersstufen 
und Babys ab 6 Monaten. Anmeldung er-
forderlich Tel.: +49 (0)7671-91190	
Kostenbeitrag 2,00 €

Dienstag – Samstag
15.00 - 18.00 Uhr in Todtnauberg
Glasbläserei Breesenhof – Glasblasen
Kosten 8,00 €/Kugel

Goldschmiede Haus Turmalin in
Todtnau-Todtnauberg
• Goldschmiedevorführung
Dienstag bis Freitag, 11.00 - 12.00 Uhr  
Vorführungen alter Goldschmiedetradi-
tion mit Hammer und Punzen. Kosten: 
Erw. 4,00 €, mit Gästekarte Bergwelt 
Todtnau 3,00 €, Kinder ab 7 Jahre 2,00 €, 
mit Gästekarte Bergwelt Todtnau 1,00 €
• Ausstellung Goldschmiedekunst
Dienstag bis Freitag, 10.00 – 12.30 Uhr 
Lassen Sie sich von der Schmuck- und 
Mineralienausstellung im Haus Turma-
lin in Todtnauberg begeistern, Eintritt 
frei

Mittwoch 
17.00 - 20.00 Uhr Todtnauberg 
Engels Kinderprogramm
Verschiedene Mottos wie Grußkarten, 
glitzernde Schneekugeln oder Pizza ba-
cken und weitere tolle Aktionen war-
ten auf euch. Für Kinder ab 3 Jahren – 
Kleinkinder auf Absprache. Anmeldung 
erforderlich bis am Vorabend 20.00 Uhr 
unter Tel.: +49 (0)7671-91190, Kosten-
beitrag 2,00 € 

Dienstag + Donnerstag (außer feiertags)
13.30 Uhr in Utzenfeld
Immer dienstags und donnerstags fin-
den Betriebsbesichtigungen bei Faller 
Konfitüren (keine Führung an Feierta-
gen) statt. Kosten 5,00 €, Treffpunkt See-
weg 3, Utzenfeld

Mittwoch
14.00 - 17.00 Uhr
Die Erfindung der Dauerwelle –
Karl Ludwig Nessler Ausstellung
Todtnau, Spitalstr. 1 b
Die Ausstellung ist wieder  geöffnet. Aus-
stellungsführungen können jederzeit un-
ter Tel. 07671/420 oder per E-mail: B_M_
Schneider@gmx.de vereinbart werden.

Samstag
7.00 - 12.00 Uhr 
Todtnau Marktplatz – Wochenmarkt
Auf dem Wochenmarkt finden Sie fri-
sche Lebensmittel wie Obst, Gemüse, 
Fleisch, Wurst, Fisch, Käse, Brot, Eier 
und Nudeln, leckere Spezialitäten sowie 
Blumen direkt vom Erzeuger bzw. von 
einheimischen Einzelhändlern.

Ohne Termin, immer zugänglich:

• Kinderwanderpfade in der Bergwelt 
Todtnau
Zu den Kinderwanderpfaden der Berg-
welt Todtnau („Wald- und Sinnespfad 
Horneradsch“, „Der Zauberweg am 
Hasenhorn“ und „Barfußpfad Muggen-
brunn“) ist der neuaufgelegte Flyer ein-
getroffen und kann in den Tourist-In-
formationen Todtnau und Todtnauberg 
mitgenommen werden.

• Kuckys Stadtrallye 
Ein herzliches Kuckuck an alle, die das 
Städtchen Todtnau auf eigene Faust ent-
decken möchten. Habt ihr Lust Todtnau 
einmal anders kennenzulernen? Mit der 
Stadtrallye ausgestattet, die es in den 
Tourist-Informationen Todtnau und 

Todtnauberg gibt, ist es ganz einfach, 
den richtigen Weg zu finden. Und die 
wildentschlossenen Entdecker gelangen 
dabei sicher ans Ziel. Die Stadtrallye ist 
ausgelegt für Familien mit Kindern ab 8 
Jahren. Viel Spaß beim Entdecken!

Kartenvorverkauf, Geschenke &
weitere Informationen
Hochschwarzwald Tourismus GmbH
Kurhausstraße 18
79674 Todtnauberg
Tel.: +49 (0)7652 1206 8530

Unser besonderer Sevice für Sie
Die Tourist-Informationen der Berg-
welt Todtnau sind auch …
… Reservix Vorverkaufsstelle – Ver-
anstaltung suchen, auswählen und Ti-
cket am Schalter ausdrucken lassen.
… Flixbus-Vorverkaufsstelle für alle 
Verbindungen – buchen und den Fahr-
schein gleich mitnehmen.

Unsere Öffnungszeiten im Juni: 

Tourist-Information Todtnau
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 	
			          9.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	        9.00 – 15.00 Uhr
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

Tourist-Information Todtnauberg
vormittags
Montag – Freitag	        9.00 – 12.00 Uhr
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

nachmittags
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 	
	                         13.00 – 17.00 Uhr
Mittwoch	      13.00 – 15.00 Uhr

Notschrei
Samstag		      10.00 – 12.00 Uhr

Das Team der Tourist-Informationen der 
Bergwelt Todtnau freut sich auf Sie!

Brägelwochen – noch bis 2. Juli im gesamten Hochschwarzwald!
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Öffentliche Bekanntmachung

Das Ministerium für Ländlichen Raum 
und Verbraucherschutz schreibt hiermit 
das Jahresprogramm 2018 zum Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) aus. Grundlage ist die Verwal-
tungsvorschrift zum Entwicklungspro-
gramm Ländlicher Raum – ELR – vom 
9. Juli 2014, ergänzt am 19. April 2016 
(www.mlr.baden-wuerttemberg.de, 
Stichwort „ELR" und Gemeinsames 
Amtsblatt Nr. 5 vom 25. Mai 2016). 

1. Grundsätzliches 

Strukturförderung heißt Lebensqualität 
erhalten und verbessern. Mit dem Ent-
wicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) hat das Land Baden-Württem-
berg über das Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz 
ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden ge-
schaffen. Gefördert werden Projekte, die 
lebendige Ortskerne erhalten, die zeit-
gemäßes Leben und Wohnen ermögli-
chen, die eine wohnortnahe Versorgung 
sichern sowie zukunftsfähige Arbeits-
plätze schaffen. Dabei ist die aktive Be-
teiligung von Bürgerinnen und Bürgern 
und die interkommunale Zusammenar-
beit von besonderer Bedeutung. Beiträge 
zum Ressourcen- und Klimaschutz sind 
bei kommunalen Projekten Pflicht und 
führen bei privaten Projekten zu einem 
Fördervorrang. Projektträger und Zu-
wendungsempfangende können neben 
den Kommunen auch z.B. Vereine, Un-
ternehmen und Privatpersonen sein. 

2. Förderschwerpunkte 2018 

Ziel der Programmausschreibung 
2018 ist es, Impulse zur Nutzung in-
nerörtlicher Flächen zu setzen. Studi-
en zum Thema Wohnraumbedarf in 
Baden-Württemberg gehen auch im 
Ländlichen Raum in den nächsten Jah-
ren von steigenden Bevölkerungszahlen 
aus. Die Schaffung von zeitgemäßem 
und bezahlbarem Wohnraum ist gegen-
wärtig in den Städten und Gemeinden 
eine der zentralen Herausforderungen. 
Der Grundsatz „Innenentwicklung vor 
Außenentwicklung“ muss dabei in der 
kommunalen Baulandpolitik zum Re-
gelfall werden. Gute innerörtliche Bau-
substanz muss erhalten und zu zeitge-

mäßem Wohnraum umgebaut werden. 
Baufällige Gebäude hingegen können 
weichen und Platz für Neues schaffen. 
Deshalb werden im ELR 2018 prioritär 
Investitionen privater Haus- und Woh-
nungsbesitzer gefördert. 
Das ELR konzentriert sich auf Innent-
wicklung und Bestandsgebäude. Dabei 
wird der Bereich der förderfähigen In-
nenbereiche ausgedehnt und schließt 
auch Siedlungsflächen aus den 60er-Jah-
ren des vergangenen Jahrhunderts ein, 
sofern diese mit der Ortsmitte zusam-
mengewachsen sind und einen entspre-
chenden Entwicklungsbedarf nachwei-
sen. 
Gefördert wird vor allem die Umnut-
zung leerstehender Gebäude, z. B. von 
ehemaligen landwirtschaftlichen Öko-
nomiegebäuden zu Wohnungen. 
Förderfähig sind sowohl durch den An-
tragsteller oder Verwandte ersten und 
zweiten Grades eigengenutzte Woh-
nungen (Umnutzung, Modernisierung 
und Neubau) als auch Mietwohnungen 
zur Fremdvermietung (Umnutzung und 
Modernisierung). Projekte im Bestand, 
die ausschließlich Mietwohnungen oder 
neben eigengenutzten Wohnungen mehr 
als eine Mietwohnung enthalten, sind 
beihilferechtlich als „marktrelevant“ zu 
betrachten. Eine Förderung ist nur unter 
den Vorgaben der Verordnung (EU) Nr. 
651/2014 nach Nr. 6.3.3 ELR mit einem 
Fördersatz von 10 bzw. 15 % möglich. 
Weiterhin nicht zuwendungsfähig sind 
Mietwohnungen zur Fremdvermietung 
in Neubauvorhaben (Nr. 5.4 ELR). 
Mit dem ELR soll die Anwendung res-
sourcenschonender Bauweisen un-
terstützt werden. Wer bei privaten 
Wohnbauprojekten eine innovative Ver-
wendung von Holz in der Tragwerkskon-
struktion (z.B. Holz-Beton, Holz-Glas) 
aufzeigt, kann eine erhöhte Förderung 
erhalten. Bei Umnutzung von Gebäuden 
zur Schaffung von Wohnraum beträgt 
der Fördersatz bis zu 35 %, max. 55.000 
Euro pro Wohnung (Nr. 6.2.1.1 ELR), 
bei umfassender Modernisierung und 
bei ortsbildgerechten Neubauten bis zu 
35 %, max. 25.000 Euro pro Wohnung 
(Nr. 6.2.1.2 ELR). 
Um die innerörtliche Entwicklung in 
Gang zu bringen, muss häufig zuerst 
Platz für eine nachfolgende Neuordnung 
und Bebauung geschaffen werden. Zur 
Aktivierung innerörtlicher Flächen un-

terstützt das ELR deshalb Zwischener-
werb, Abbruch und Neuordnung. 
Im Förderschwerpunkt „Arbeiten“ sol-
len vorrangig Projekte unterstützt wer-
den, die zur Entflechtung störender Ge-
mengelagen im Ortskern beitragen, zum 
Beispiel die Verlagerung eines emissi-
onsstarken Betriebs in das nahegele-
gene Gewerbegebiet. Die frei werdende 
innerörtliche Fläche kann dann einer 
nachbarschaftsverträglichen Nachnut-
zung zugeführt werden. 
Die Versorgung mit Waren und Dienst-
leistungen ist und bleibt ein wichtiger 
Standortfaktor für den Ländlichen 
Raum. Von Seiten des Bundes wurde 
daher die Gemeinschaftsaufgabe Agrar 
und Küstenschutz (GAK) um Förder-
möglichkeiten zur Grundversorgung er-
weitert. Diese Fördermittel stehen über 
das ELR auch für Baden-Württemberg 
zur Verfügung. Grundversorgung ist die 
Deckung der Bedürfnisse der Bevölke-
rung mit Gütern oder Dienstleistungen 
des täglichen bis wöchentlichen sowie 
des unregelmäßigen aber unter Umstän-
den dringlich vor Ort zu erbringenden 
oder lebensnotwendigen Bedarfs. Bei 
Gütern oder Dienstleistungen, die ih-
rer Art nach überwiegend regional, das 
heißt innerhalb eines Radius von 50 km 
von der Gemeinde angeboten oder er-
bracht werden, kann unterstellt werden, 
dass diese regelmäßig der Grundversor-
gung dienen. Diese Punkte sind im Auf-
nahmeantrag der Gemeinde darzulegen 
und zu bestätigen. 
Vor allem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien und Bäckereien sind wich-
tige Einrichtungen zur Grundversor-
gung und zentrale Treffpunkte in den 
Gemeinden. Sie tragen enorm zu deren 
Attraktivität bei. Zur Grundversorgung 
können auch Ärzte, Physiotherapeuten, 
Handwerksbetriebe u.a. nach den o.g. 
Bestimmungen zählen. Projekte im För-
derschwerpunkt „Grundversorgung“ 
nach werden daher prioritär berück-
sichtigt. Der Fördersatz beträgt bis zu 20 
% der Investitionskosten. 
Aufgrund der Bedeutung der Grund-
versorgung für den Ländlichen Raum 
wird die räumliche Abgrenzung bzgl. 
des Förderschwerpunkts „Grundversor-
gung“ analog dem Förderschwerpunkt 
„Arbeiten“ erweitert. 

Stadt Todtnau

Bekanntmachung der Ausschreibung des Jahresprogramms 2018
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR)
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3. Verfahren 

Voraussetzung für die Aufnahme in das 
Jahresprogramm 2018 ist ein gemeind-
licher Aufnahmeantrag mit Darle-
gungen zur strukturellen Ausgangslage, 
zu den Entwicklungszielen, zum Maß-
nahmenplan mit Einzelprojekten sowie 
zum Umsetzungs- und Finanzierungs-
konzept. Die einzelnen Projektbeschrei-
bungen sind Bestandteile des gemeind-
lichen Aufnahmeantrags. 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
erforderlichen Unterlagen zur Antrags-
stellung vollständig vorliegen müssen, 
damit die Anträge bearbeitet werden 

können. Auf den Stufen des Auswahl-
verfahrens (Gemeinde-, Landkreis-, 
Regierungsbezirks- und Landesebene) 
werden die Aufnahmeanträge im Sinne 
eines landesweiten Wettbewerbs in eine 
Rangfolge gebracht, die insbesondere 
die Ausgangslage der Gemeinde und die 
strukturelle Bedeutung würdigt. 

Die für die Antragstellung notwendi-
gen aktuellen Formulare sind unter der 
Internetadresse https://rp.baden-wu-
erttemberg.de/Themen/Land/ELR/
Seiten/ELR-Antragstellung.aspx abzu-
rufen. 

Abgabe Ihres Antrags auf Fördermittel 
aus dem Jahresprogramm Entwick-
lung Ländlicher Raum bei der Stadt 
Todtnau bis spätestens 23. August 
2017.

Für Auskünfte steht Ihnen das Bauamt, 
Frau Weber, Telefon 07671/996–41, ger-
ne zur Verfügung. 

Todtnau, den 23. Juni 2017
Wagner, Bürgermeister-Stellvertreter

Öffentliche Bekanntmachung

Stadt Todtnau

Bekanntmachung der Ausschreibung des Jahresprogramms 2018
Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) (Fortsetzung)

Liebe Anwohner und Anwohnerinnen, 

wie Sie vielleicht schon erfahren haben, 
veranstaltet der RSV Todtnau e.V. im 
Rahmen des diesjährigen Städtlefest ein 
Mountainbike-Rennen auf das Hasen-
horn und wieder runter. Während dieser 
Veranstaltung kommt es zu Behinde-
rungen im Straßenverkehr. Das Ren-
nen startet um 16.15 Uhr!
 
Folgende Straßen müssen für das Ren-
nen kurzzeitig gesperrt werden: 

Schlechtnau
(alle Straßen ab 16.30 Uhr für ca. 1 
Stunde)
• Bergstraße
• Halbtauen
• Kresselstraße bis zur Kreuzung Todt-
nauerli Weg
• Wegkreuzung Hauptstraße, Bergstraße 
(bei der Kapelle)
• Todtnauerli Weg Schlechtnau – Silber-
bergschule

Todtnau
• Feldbergstraße: 16.00 Uhr – 16.45 Uhr
• Tholusweg: 16.00 Uhr – ca. 16.45 Uhr
• Meinrad-Thoma-Straße: 16.45 Uhr – 
ca. 17.45 Uhr
• Todtnauerli Weg Schlechtnau – Silber-
bergschule: ab 16.30 Uhr

Alle Straßen und Hausausfahrten, die 
in die oben genannten Straßen führen, 
müssen wir ebenfalls für das Rennen 
aus Sicherheitstechnischen Gründen 
sperren.

Ebenfalls müssen wir die Zufahrt zu 
den beiden Einkaufsmärkten (Edeka 
und Netto) von ca. 16.30 Uhr bis ca. 
17.30 Uhr komplett sperren. In dieser 
Zeit ist dort kein Einkauf mit einem 
Auto möglich. 
Die oben genannten Zeiten sind ledig-
lich ein Richtwert. Es kann zu einer 
Verschiebung der Zeiten kommen. Wir 
sind allerdings bemüht, die Straßen so 
schnell wie möglich nach dem Rennen 
freizugeben. 

Um den Fahrern eine absolut sichere 
und attraktive Strecke gewährleisten 
zu können, bitten wir Sie dringendst, 
diese Sperrzeiten einzuhalten. 

Wir wissen, dass eine Straßensperrung 
für die Anwohner in den Alltag eingreift 
und diesen dadurch erschwert. Leider 
können wir diese Sperrungen der Si-
cherheit wegen nicht verhindern. Wir 
bitten daher um Ihr Verständnis und 
Ihre Einsicht, die Straßen und auch die 
Hausausfahrten in der genannten Zeit 
nicht zu benutzen.
Falls Sie noch Fragen zu der Sperrung 
haben, können Sie sich gerne an den 

Vorstand des RSV Todtnau e.V. Niklas 
Eckert wenden. Dieser wird Ihnen alle 
wichtigen Informationen mitteilen kön-
nen. Allgemeine Renninformationen 
finden Sie auch unter: 
www.bergsprint-todtnau.de 

Vielen Dank für Ihr Verständnis! 
Die Vorstandschaft
des RSV Todtnau e.V.

RSV Todtnau e.V. 

Traditions-Event Bergsprint Todtnau im Rahmen des Städtlifestes – 
Wichtige Information für die Anwohner in Todtnau! 
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VHS Oberes Wiesental

Kurs mit freien
Plätzen

Städtlifest-News – ein „Tag der offenen Tür“ 
und der beliebte Kunsthandwerkermarkt

„Tag der offenen Tür“ bei Textilwerke 
Todtnau KG am Samstag

Im Rahmen des diesjährigen Städtli-
festes laden die Textilwerke Todtnau KG 
am Samstag, den 1. Juli 2017 von 11.00 
bis 16.00 Uhr zu einem „Tag der offenen 
Tür“ ein, mit Schwerpunkt auf dem Pro-
dukt BERATEX® – vom Granulat zum 
qualitativ hochwertigen PE-Gewebe 
bis hin zum internationalen Vertrieb in 
über 46 Länder.
Die Ursprünge des Unternehmens ge-
hen bis ins Jahr 1829 zurück. Seit den 
frühen 1970-er Jahren ist Bernauer im 
Bereich technische Textilien aktiv und 
hat gemeinsam mit einem führenden 
Reifenhersteller ein spezielles Trennge-
webe für die Reifenindustrie entwickelt.
Das BERATEX®-Gewebe selbst wird aus 
speziellen Polyethylen-Bändchen gewo-
ben, welche aus eigener Polyethylen-Fo-
lie hergestellt werden. Um die Dimensi-
onsstabilität dieses Produktes weiter zu 
erhöhen, ist eine thermische Fixierung 
bei deutschen Textilveredlern unum-
gänglich.
Hans-Peter Bernauer, Inhaber der Tex-
tilwerke Todtnau Bernauer KG, war im-
mer bewusst, dass der Schlüssel zu nach-
haltigem Unternehmenserfolg in der 
Qualität der eigenen Produkte liegt. Um 
diese selbst kontrollieren und die Pro-
dukte weiter optimieren zu können, war 
es für ihn ein logischer Schluss, auch die 

finale Ausrüstung des Gewebes ins eige-
ne Haus zu holen. Mit der Investition in 
eine Thermofixieranlage von Brückner 
hat man nun die 100%-ige Wertschöp-
fungskette erreicht.
Sie möchten wissen, wie aus Folie ein 
Gewebe entsteht? Dann besuchen Sie 
die Textilwerke Todtnau KG – Sie sind 
herzlichst eingeladen!

Kunsthandwerkermarkt mit Musik 
und Bewirtung am  Sonntag

Sonntag – der Tag der Familie. Da lohnt 
sich ganz bestimmt ein gemeinsamer 
Besuch auf dem Todtnauer Städtlifest. 
Zum zweiten Mal wird auch dieses Jahr 
wieder ein Kunsthandwerkermarkt am 
Sonntag, den 2. Juli 2017 von 11.00 bis 
17.00 Uhr im Rathausgarten und der 
angrenzenden Meinrad-Thoma-Straße 
zur Innenstadt hin ausgerichtet. Über 30 
Kunsthandwerker haben ihr Kommen 
angemeldet. Das umfangreiche Angebot 
der Teilnehmer, die überwiegend aus der 
hiesigen Umgebung und den benach-
barten Landkreisen anreisen werden, ist 
wieder sehenswert und vielfältig. 
Neu integriert in den Kunsthandwer-
kermarkt sind dieses Jahr eine eigene 
Bewirtung und eine große Bilderausstel-
lung im Rathauspavillon. Die Todtnaue-
rin Zeliha Sahin verköstigt die Marktbe-
sucher auf dem Kunsthandwerkerareal 
mit gefüllten Yufka, Ayran, Eistee und 

sonstigen Getränken; der Verein der 
Hundefreunde Todtnau e.V. bietet Le-
ckereien vom Grill und kühle Getränke 
an. 
Im angrenzenden Musikpavillon wird 
Carola Karle aus Böllen eine sehens-
werte Bilderausstellung selbstgefertigter 
Exemplare aufbauen und Einzelstücke 
zum Verkauf anbieten.   

Städtlifest 2016

In Schönau

3.11 Heilfasten für Gesunde
8 x täglich ab Donnerstag, den 6. bis 
Donnerstag, den 13. Juli 2017
jeweils  ab 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr
Leitung:	Astrid Schröder-Sutter, Heil-
praktikerin
Ort: Pavillon des Gymnasiums, Wiesen-
straße
Gebühr:	50,00 Euro bei mind 10  und 
max. 15 Teilnehmern

In Todtnau

Wir tanzen beim Städtlifest! 

Aufführung unserer Stepptanzkinder 
„Tappy Kids“ am Städtlifest
Samstag, den 1. Juli 2017 um 18.30 Uhr
Dozentin: Frau Höckele-Schmidt

Tappy Kids
Brandbächler

Heute Besuch des
Böllener Lagerfeuers
Hallo Brandbächler, wir treffen uns am 
Freitag, den 23. Juni 2017 um 19.30 
Uhr am Narrenbrunnen zum gemein-
samen Besuch des Böllener Lagerfeuers. 
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer.

Städtlifest 2016
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Einmal einen Blick hinter die Kulissen von Bankbetrieb und Geldautomat zu werfen, 
beeindruckte die angehenden Schulanfänger

Käfer, Schmetterling und das „Lo-
go-Männlein“ strahlen jetzt wieder in 

bunten Farben. Die Kinder fanden die 
Arbeiten höchst spannend 

Die Holzfiguren am Schlechtnauer Kin-
dergartenzaun erstrahlen wieder in fri-
schen Farben. Dafür bedanken wir uns 
ganz besonders bei Familie Albrecht für 
die Arbeiten rund ums Holz, die Bereit-
stellung der Werkstatt und die Mon-
tage am Zaun! Ebenso bedanken wir 
uns herzlich bei Harald Brender für die 
großzügige Farbspende!
Und natürlich auch ein herzliches Dan-
keschön an die Eltern, Kinder und Erzie-
herinnen für die Mithilfe beim Anmalen 

der Figuren! 
Der Zaun 
sieht nun wie-
der fröhlich 
und bunt aus.

Kindergarten Schlechtnau

Alles neu macht der 
Juni ... die Figuren 
am Zaun des Kinder-
gartens strahlen in 
frischen Farben

Auf Einladung 
der Volksbank 
Todtnau durften 
die zukünftigen 
Schulanfänger am 
31. Mai 2017 einmal hinter die Kulissen 
einer Bank schauen. Die Kinder wurden 
von Herrn Glaisner durch die Bank ge-
führt. Er zeigte ihnen, wie ein Kontoaus-
zugsdrucker funktioniert und wie es in 
einem Geldautomaten aussieht. Auch was 
es hinter der Bedienungstheke alles gibt, 
erfuhren die Kinder. Besonders gefallen 
haben ihnen die Geldzählmaschinen und 
der Tresor. Die Kinder stellten interessiert 
Fragen, die Herr Glaisner alle beantwor-
tete. Zum Abschluss erhielt jedes Kind 
noch ein kleines Geschenk. Die Kinder 
bekamen an diesem Morgen einen klei-
nen Einblick, was es so alles in einer Bank 
gibt. Es war für alle ein informativer und 
interessanter Vormittag, und dafür sagen 
die Kinder und Erziehrinnen: Herzlichen 
Dank!

Kath. Kindergarten St. Johannes Baptist

Wie sieht es in einem Geldautomaten aus? Zukünftige 
Schulanfänger besuchten die Volksbank Todtnau
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Die 9b auf Abschlussfahrt in Berlin – alle 
wichtigen Stationen wurden besucht
Nach einem spannenden Reisebeginn 
waren wir – die Klasse 9b, unsere Klas-
senlehrerin Frau Rudolph und unsere 
Begleitung Frau Renz – nun endlich in 
dem richtigen Zug angekommen, denn 
durch einen Virus bei der Deutschen 
Bahn gab es auch bei uns einige Kompli-
kationen. Die Fahrt war sehr lustig, da 
wir sehr viel gespielt und gelacht haben. 
Die Vorfreude stieg immer weiter an.

In Berlin angekommen …
… flüchteten wir vor der prallen Sonne 
in unsere Unterkunft. Lange haben wir 
uns nicht ausgeruht, da wir Berlin ei-
gentlich sofort erkunden wollten.
Anfangs liefen wir am Bundestag vorbei 
in Richtung Brandenburger Tor. Bevor 
wir ankamen, machten wir im Tierpark 
eine Pause und hörten uns einen Vor-
trag zweier Mitschüler an. Vom Bran-
denburger Tor ging es dann weiter 
zur Straße „Unter den Linden“. Nach 
diesem anstrengenden Tag zogen wir 
uns in die Jugendgaststätte zurück und 
genossen unsere Freizeit. Der weitere 
Abend war sehr lustig und wir haben 
uns gefreut, dass wir endlich in Berlin 
angekommen waren.

Der zweite Tag …
… begann mit einem leckerem Früh-
stück und guter Laune. Unser erster 
Halt war das DDR-Museum, das sehr 
spannend war. Nach dem Museum hat-
ten wir Freizeit, und viele gingen dann 
am „Alex“ shoppen. Als nächstes be-
suchten wir Madame Tussauds. Am 
Abend war die gesamte Klasse zusam-
men in Supreme Burger Restaurant es-
sen.

Am nächsten Morgen …
… ging es weiter ins Gruselkabinett 
„Dungeon“. Dies ist ein Museum, das 
die Geschichte Berlins mit grusligem 
Spaß erzählt. Das war für uns Schü-
ler total cool. Daraufhin waren wir im 
Tränenpalast, um zu erfahren, wie die 
Grenzkontrollen damals abgelaufen 
sind. Als nächstes haben wir das Ho-
locaust-Denkmal mit Museum be-
sichtigt.Das Highlight des Tages war am 
Abend die Blue Man Show.

Am Montag …
… stand der Besuch im Bundestag und 
in der Kuppel an. Wir wurden über die 
Aufgaben des Bundestages im Plen-
arsaal aufgeklärt und hatten anschlie-
ßend ein Gespräch mit Angestellten des 
CDU-Abgeordneten Armin Schuster. 

Am späten Nachmittag gingen wir zur 
Gedächtniskirche und genossen an-
schließend noch etwas unsere Frei-
zeit. Am letzten Tag besuchten wir das 
Olympiastadion mit anschließender 
Führung durch alle Räumlichkeiten.
Am Nachmittag waren wir noch in der 
Bernauer Straße und haben noch viel 
über den Grenzübergang gelernt.
Anschließend bereiteten wir uns auf die 
Rückreise vor, indem wir Getränke und 
Essen kauften. Unser Besuch in Berlin 
war zu Ende und wir machten uns auf 
den Weg zum Bahnhof

Die Rückfahrt …
… verlief um einiges angenehmer als 
die Hinreise. Um 23.00 Uhr kamen wir 
dann in Freiburg an und unsere Eltern 
warteten schon am Bahnhof auf uns. Es 
war eine amüsante, abwechslungsreiche 
und spannende Abschlussfahrt!

Gruppenbild mit „Trabi“

Die einst geteilte Stadt Berlin bietet viele Informationen zur ehemaligen DDR

Einmal wie die schöne Marlene Dietrich 
aussehen! Die Mädels haben es sichtlich 
genossen
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Werkrealschule – Übergabe mehrerer 
Insektenhotels an den Steinwasenpark
Schüler der 9. Klasse der Werkreal-
schule Todtnau stellten im Rahmen des 
Natur-Technikunterrichts mehrere In-
sektenhotels und eine  Bruthilfe für die 
Enten her.
Auf der Grundlage einer technischen 
Zeichnung, die die Schüler selbständig 
anfertigten, erfolgte in der Gruppenar-
beit die Herstellung der verschiedenen 
Gegenstände. Nachdem die Schüler die 
einzelnen Teile zusammenmontiert hat-

ten, wählten sie für das Innere der Insek-
tenhotels überwiegend Materialien aus 
dem an das Schulgelände angrenzenden 
Waldstück aus. Zuletzt strichen die 
Schüler die äußeren Seiten der Werk-
stücke an, um so das Holz möglichst lan-
ge vor Witterungseilflüssen  zu schützen.   
Am 1. Juni 2017 überreichten die Schü-
ler die Werkstücke in Anwesenheit der 
Schulleiterin Frau Heeg an die Leiterin 
des Steinwasenparks Frau Braun.

Frau Braun, vom guten Erscheinungs-
bild der Werkstücke sichtlich über-
rascht, überraschte ihrerseits die Schüler 
mit einem Gutschein für eine Fahrt an 
der Berg- und Coasterbahn in Todtnau. 
Die Schüler bedankten sich ebenfalls 
herzlich und genossen anschließend den 
Aufenthalt im Park. Mit ihrem Projekt 
erhoffen sich die Schüler, die Besucher 
des Steinwasenparks für die Belange der  
Ökologie zu sensibilisieren. 

Die aufwendig gebauten Insektenhotels wurden mit Gutscheinen für den Park belohnt

Anzeigenschluss für das „Todtnauerli“: Montag, 16.00 Uhr! 
Redaktionsschluss für das „Todtnauerli“: Dienstag, 12.00 Uhr!  
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental

Bundesjugendspiele der Grundschulen –
Wettkämpfe bei schönstem Sommerwetter
Am 2. Juni 2017 fanden unsere diesjäh-
rigen Bundesjugendspiele der Grund-
schulen statt. Bei herrlichem Som-
merwetter durchliefen die Klassen den 
Dreikampf (Weitsprung, Weitwurf und 
50-m-Sprint).
Anschließend fand die Pendelstaffel 
statt, bei der die 10 schnellsten Schüler 
aller ersten und zweiten Klassen und 
aller dritten und vierten Klassen ge-
geneinander antraten. Über einen er-
sten Platz konnte sich die Klasse 1./2. 
aus Todtnauberg und die Klasse 4a aus 
Todtnau freuen, die somit die schnells-
ten Klassen der Grundschulen sind. 
Direkt im Anschluss fand der 
400-m-Lauf statt. Hier starteten als er-
stes die Mädchen, und anschließend 
liefen die Jungen. Dabei wurde nochmal 
die letzte Kraft gesammelt und alles aus 
sich rausgeholt, um den Pokal für die 
Schulsiegerin/den Schulsieger zu ergat-
tern.  Mit Stolz nahmen die Sieger Ebra 
Sahin und Felix Rümmele von Frau 
Heeg die Pokale entgegen. 
Erschöpft aber ausgelassen gingen dann 
die Klassen gemeinsam zurück in die 
Grundschulen. 
Ein Dank geht hier auch an unsere Hel-
fer, die dazu beigetragen haben, dass es 
wieder ein voller Erfolg wurde. 

Schulleiterin Evelyn Heeg konnte an 
diesem schönen Wettkampftag viele gute 

sportliche Leistungen belobigen
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Neues vom IOW:		  Das „Internet der Dinge“ für maritime und logistische 
Vorgänge erreicht die Geschäftsaktivitäten der HEINZMANN Group
HEINZMANN erweitert Vertriebsaktivi-
täten sowie Produkteigenschaften durch 
Kooperation mit TestLab – HEINZ-
MANN freute sich bereits im März 2017, 
den Abschluss einer Kooperationsver-
einbarung mit dem finnischen Unter-
nehmen TestLab Ltd. bekannt geben zu 
dürfen. TestLab ist ein in Helsinki ansäs-
siges Start-up mit über 25 Mitarbeitern in 
finnischen, chinesischen, indischen und 
niederländischen Niederlassungen, die 
nunmehr in den Bereichen Marketing, 
Vertrieb, Systemfertigung und Inbetrieb-
nahme von HEINZMANN unterstützt 
werden. Das Kerngeschäft von TestLab 
ist die Entwicklung neuer und innova-
tiver IdD-bezogener Produkte (Internet 
der Dinge) für die maritime Wirtschaft. 
Dank dieses strategischen Schrittes 
kann HEINZMANN jetzt mit innova-
tiveren Dienstleistungen für Kunden 
aufwarten und ihnen bei der Senkung 
ihrer CO2-Emissionen zur Seite stehen. 
Durch eine erstklassige Vernetzung wird 
HEINZMANN die Vermarktung der 
Produkte der Gruppe weiter verbessern 
und bestehende Marktlücken im Hin-
blick auf IdD-Produkte und Dienstlei-
stungen schließen.
Von der Kooperation werden alle Mit-
glieder der HEINZMANN Group mit 
marinem Fokus profitieren, insbesondere 
HEINZMANN AUTOMATION in Nor-
wegen sowie REGULATEURS EUROPA 

in den Niederlanden und Großbritan-
nien.

Über TestLab

Die 2013 gegründete TestLab Finland 
Ltd. startete als F+E-Unternehmen für 
neue und innovative IdD-bezogene Pro-
dukte durch. Ziel war die Versorgung 
verschiedener Branchen mit schlüssel-
fertigen Lösungen und erstklassigen 
Dienstleistungen. Heute liegt der Fokus 
von TestLab auf IdD-basierten Lösungen 
für die maritimen und logistischen Wirt-
schaftszweige.
Das Internet der Dinge ist zum Bestand-
teil maritimer und logistischer Lösungen 
geworden. Fernüberwachung sowie au-
tomatisierte Überwachung, Verfolgung, 
Routenführung, Warnung, Steuerung 
von Schiffen, Flotten und anderen da-
zugehörigen Assets werden sich auf die 
Kosten und die Effizienz von Schiffen 
sowie Hafen- und Standortbetreibern 
auswirken. Betreiber müssen sorgfäl-
tig abschätzen, welche Arten von Da-
ten kommuniziert werden und welche 
Echtzeitanforderungen für solche Daten 
bestehen, um einen sicheren und fehler-
freien IdD-Support für alle betroffenen 
Schiffe und Standorte anbieten zu kön-
nen. Daher lautet das Ziel von TestLab: 
Lösungen bereitstellen, die Schiffen die 
Fahrt und Standorten den Betrieb unter 

allen Wetterbedingungen ermöglichen.
Die Produkte hat TestLab deshalb auf der 
Basis einer IdD-Plattform entwickelt, die 
eine effiziente Datenübertragung vom 
Festland aufs Meer oder umgekehrt er-
möglicht, und bietet jetzt Tools für die 
wettergesteuerte Routenplanung und das 
Kraftstoffmanagement an.
TestLab arbeitet mit führenden Ree-
dereien, Kreuzfahrtgesellschaften, Werf-
ten, Häfen und Ölfirmen zusammen. 
Zudem besteht eine enge Partnerschaft 
mit dem finnischen Meteorologischen 
Institut.

Weiter Informationen unter:
www.heinzmann.com 
www.heinzmann.no

www.testlab.fi

	
www.i-o-w.org

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau

info@kulturhaus-todtnau.de

Ausstellung

Karl Ludwig
Nessler

Erfindung der Dauerwelle

Leben und Werk

Todtnau  – Spitalstr. 1b
jeden Mittwoch

14.00 – 17.00 Uhr
Ausstellungsführungen können 
jederzeit unter Tel. 07671/420 

vereinbart werden.
KulturHaus Todtnau e. V.

E-Mail: B_M_Schneider@gmx.de

Tennisclub Todtnau

Pfingstpause vorbei – nächste Rundenspiele
Die Damen erwarten den ungeschla-
genen Tabellenzweiten aus Gundelfin-
gen. Dies wird keine leichte Aufgabe 
sein, hier wichtige Punkte zu sammeln. 
Die Herren 60 erwarten den Tabellen-
nachbarn aus Freiburg. Geht da noch 
was nach oben? Die 40er müssen nach 
Schallstadt. Bei einem Sieg ist man aller 
Abstiegssorgen entledigt.

Vorschau – 24. Juni 2017

Herren 60 – SC Freiburg
9.30 Uhr in Todtnau
Damen 50 – Gundelfingen  
14.00 Uhr in Schönau
Schallstadt-Wolfenweiler – Herren 40       
9.30 Uhr
Neueste Infos gibt’s auch immer unter  
www.tc-todtnau.info
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Schützenges. Todtnau 1486 e. V.

Kreismeisterschaft 2017 beendet
1. Platz für die Luftpistolenmannschaft
Bei den Kreismeisterschaften 2017 wur-
den den Schützen der SG Todtnau 5 Me-
daillen überreicht. Daraus ergaben sich 
1 Goldmedaille, 3 Silbermedaillen und 1 
Bronzemedaille.
An den Start gingen 11 Schützen in 4 
Disziplinen der SG Todtnau. In der Dis-
ziplin KK 60 Schuss liegend schoss sich 
die Mannschaft der SG Todtnau mit den 
Schützen Eberhard Brender, Klaus Ren-
kawitz und Hubert Thoma auf den 2. 
Platz und bekam Silber überreicht.
Die Luftpistolenmannschaften belegten 
mit den Schützen Jürgen Steiger, Chri-
stoph Savoy, Wolfgang Segi, Markus 
Schneider, Norman Steiger, Jürgen 
Schepputat, Manfred Eckert und Man-
fred Hierholzer den 1. und 3. Tabellen-
platz.
Es haben sich 9 Schützen in 3 Diszipli-
nen mit insgesamt 11 Starts zur Landes-
meisterschaft qualifiziert.

Hier die Ergebnisse:
 
Luftgewehr
Altersklasse: 5. Christoph Savoy 366.
 
KK 60 Schuss liegend
Altersklasse: E: 8. Christoph Savoy 550
Seniorenklasse A: E: 7. Wolfgang Segi 
556
Seniorenklasse B: M: 2. SG Todtnau 
1710, E: 4. Eberhard Brender 573, 6. 
Klaus Renkawitz 562, 7. Hubert Thoma 
559
 
KK Sportpistole
Schützenklasse: E: 9. Jürgen Steiger 466
 
Luftpistole
Schützenklasse: 14. Markus Schneider 
336, 17. Norman Steiger 315
Altersklasse: M: 1. SG Todtnau 1  1051, 
3. SG Todtnau 2  975, E: 2. Jürgen Steiger 
367, 6. Christoph Savoy 348, 11. Jürgen 
Schepputat 336, 13. Manfred Eckert 320,
Seniorenklasse A: 2. Wolfgang Segi 341, 
8. Manfred Hierholzer 314

SKI ALPIN

Ski-Zunft Präg e. V.

2 Tage Hochgebirgs-
wanderung im Juli
Die Ski-Zunft Präg lädt alle Vereinsmit-
glieder am 22. und 23. Juli 2017 zur 
diesjährigen Hochgebirgswanderung 
ein. Es geht dieses Jahr nach Oberstdorf 
(Abfahrt um 5.00 Uhr am Gemeindehaus 
in Präg), um von dort mit der Fellhorn-
bahn auf die Mittelstation zu fahren. 
Von dort wandern wir zur Bierenwang- 
alpe. Ab der Alpe gibt es dann zwei Rou-
ten, aus denen mal wählen kann. Bei 
der leichteren sind ca. 400 Höhenmeter 
(3 Std. Gehzeit) zu überwinden, bei der 
zweiten sind es ca. 700 Höhenmeter (4 
Std. Gehzeit). Bei der Fiderepasshütte 
werden wir dann unser Nachtlager auf-
schlagen und noch ein paar gemütliche 
Stunden gemeinsam verbringen.
Am nächsten Tag geht es vorbei am 
Mindelheimer Klettersteig zur Fidere- 
scharte, wo man einen tollen Blick zu-
rück zur Hütte hat. Auf der anderen 
Seite der Scharte sieht man die höch-
sten Berge der Allgäuer Alpen. Nach der 
herrlichen Momentaufnahme wandern 
wir auf dem Kulmbacher Höhenweg 
zurück zur Talstation der Fellhornbahn.  
Die Gehzeit beträgt hier 4 Std. 
Genauere Infos zu den Kosten können 
Sie auf der Homepage der Ski-Zunft 
nachschauen: www.sz-praeg.de
Bitte richten Sie die Anmeldung an 
Werner Hees unter der Telefonnummer: 
07671/8420.
Wir freuen uns auf die diesjährige Hoch-
gebirgswanderung,
Ihre Ski-Zunft Präg

RSV Todtnau e.V. 

Podest und Top Ten Platzierungen beim 
Black Forest Ultra Bike Marathon
Der RSV Todtnau wurde dieses Jahr 
durch viele Fahrer beim Ultra Bike ver-
treten. Während einige Mitglieder an der 
Strecke angefeuert oder geholfen haben, 
konnten manche die super Stimmung an 
der Strecke, vor allem in Aftersteg genie-
ßen. Auch das Wetter hat sich dieses Jahr 
von seiner schönsten Seite gezeigt. 
Mike Kaiser konnte die Ultra Distanz 
(117 km) in unter 5 Stunden zurück-
legen und sicherte sich den 6. Platz in 
seiner Altersklasse. Michael Herrmann 
kam in genau 6 Stunden ins Ziel und 
fuhr somit den 94. Platz ein. Andre Fritz 
kam auf den 61. Platz mit einer Zeit von 
5:38 Stunden. 
Beim Power Track (89 km) war Andreas 
Kimmig der einzelne Kämpfer vom RSV 
Todtnau. Andreas fuhr mit einer Zeit 

von 3:54 Stunden direkt auf das Podest. 
Er wurde mit dem 3. Platz belohnt. 
Der Speedtrack (52 km) wurde durch 
Sascha Djordjevic und Uwe Böhler be-
reichert. Sascha kam nach 2:15 Stunden 
ins Ziel und belegte den 13. Platz. Uwe 
schaffte es mit einer Zeit von 2:29 Stun-
den in die Top Ten seiner Altersklasse. 
Wir freuen uns sehr, dass so viele Mit-
glieder beim Ultra Bike teilgenommen 
haben und alle zusammen ein super Er-
gebnis geschafft haben. Wir gratulieren 
euch allen nochmals auf diesem Wege 
und hoffen, dass ihr nächstes Jahr den 
Radsportverein wieder 
genauso gut vertreten 
werdet!
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SC Todtnauberg 1906 e.V.

MTB Team SC Todtnauberg
Black Forest Ultra Bike Marathon 2017
Wir hatten ein tolles Rennwochenende – 
bei allerbestem Bikewetter viel Adrenalin 
und Spaß für unsere großen und kleine 
Racer. 
Samstag waren erstmal die Kids beim 3. 
Lauf des Schwarzwälder Kids Cup dran. 
Wie immer in Kirchzarten waren in je-
der Klasse richtig viele Kinder am Start. 
Besonders wertvoll waren daher auch 
die bereits erkämpften Startpositionen in 
den vorderen Reihen. Luca (U13) konnte 
dies hervorragend nutzen und gleich zu 
Beginn sein bestes Saisonergebnis  (11. 
Platz) einfahren. Gleiches gelang auch 
Leon (U11) mit einem tollen 8. Platz und 
Felix, der sich nach großem Kampf um 
eine Stollenbreite den 3. Platz sicherte. 
Damit schieben sich auch alle in der Ge-
samtwertung weiter nach vorne (Luca 9., 
Leon 8., Felix 2. Platz).
Diesmal waren auch unsere mutigen 
Mädels mit von der Partie. Aline (U11) 
schnupperte erstemals Rennluft, zeigte 
tollen Kampfgeist und beendete das Ren-
nen auf Platz 30. Aus den hinteren Start- 
reihen kämpften sich unsere U9-er Mä-
dels auf der engen und mit Hindernis-
sen gespickten Runde auf Platz 8 (Emily) 

und Platz 14 (Josefine) nach vorne. Auch 
Annika (ebenfalls U9) bewies ein großes 
Kämpferherz und fuhr nach Sturz als 27. 
in ihrem ersten Rennen ins Ziel. Glück-
wunsch an alle und weiter so diesen 
Samstag in St. Märgen.
Am Sonntag durfen dann die Kleinen 
endlich auch mal die Großen anfeuern: 
Urs fuhr ein sehr gut dosiertes Rennen 

und freute sich am Ende über Platz 20 in 
der Gesamtwertung Power Track (89 km). 
Oliver und Judith waren beim Speedtrack 
(52 km) am Start und fast gleichzeitig im 
Ziel. Judith durfte damit den 2. Platz in 
der Gesamtwertung der Frauen feiern, 
Oliver kam auf einen tollen 50. Platz bei 
den Herren. Und nochmal: Glückwunsch 
an alle und weiter so!  

SC Todtnauberg 1906 e.V.

Start des Speed Tracks des Black Forest
Ultra Bike in Todtnauberg 
Zum siebten Mal fand letzten Sonntag 
der Start des Speed Tracks des Black 
Forest Ultra Bike in Todtnauberg statt. 
Über 600 Radrennfahrer reihten sich in 
7 Startblöcke ein, um Punkt 12.00 Uhr 
das 52 km lange Rennen nach Kirch-
zarten zu starten.
Fast 40 Helfer waren vom SC Todtnau-
berg an diesem Wochenende tatkräftig 
im Einsatz. 3 Tage lang wurde vorberei-
tet, 12 km Strecke markiert, ausgeschil-
dert, abgesperrt und der Start aufgebaut. 
Es gab einen Radservice von Marc Klin-
gele und einen Verpflegungsstand von 
Roland und Ute Möller am Rathausplatz. 
Viele Strecken- und Startaufbauer sowie 
Streckenposten an Wegkreuzungen und 
steilen Abfahrtsstellen waren im Einsatz. 
Danke an alle fleißigen Helfer, auch an 
alle die, die Wiesen und Wegesränder 
gemäht haben, um den Sportlern die 
Fahrt so angenehm wie möglich zu ma-
chen.

Abgerundet wurde der Arbeitseinsatz 
am Sonntag beim Grillen bei Gerolds 
Liftstüble. Den Anwohnern danken 
wir für das Verständnis während dieses 
Renntages.

Helfer für Arbeitseinsatz gesucht!

Für den Arbeitseinsatz am Longhorn- 
Ride in Todtnauberg – in Zusammen-
arbeit mit dem Verein „Liebenswertes 
Todtnauberg e. V.“ – suchen wir noch 
Helfer:

1. Termin
Morgen, Samstag, 14.30 Uhr
am Longhorn-Ride
2. Termin
Samstag, 8. Juli 2017 um 14.30 Uhr am 
Longhorn-Ride 

Wenn möglich bitte Schaufel und 
Steinrechen mitbringen!
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Berufe im Gesund-
heitswesen

Info-Veranstaltung

Emotionen erkennen – 
Konflikte vermeiden in der Arbeitswelt

Informationsveranstaltung von BiZ & Donna
Fällt es Ihnen manchmal schwer, die 
Kommunikation mit Kollegen richtig 
einzuschätzen? Fühlt der Chef sich wohl 
im Gespräch? Wirke ich auf die Gruppe 
vertrauenswürdig? Meint die Kollegin 
wirklich, was sie sagt? Wie kommuni-
ziert man denn nun erfolgreich und ko-
operativ am Arbeitsplatz?
Am Donnerstag, den 29. Juni 2017 von 
9.15 – 11.15 Uhr präsentiert Jan-Chri-
stoph Wartmann (Emotions- und Mi-
miktrainer – embodied-communicati-
on.de – sowie Arbeitsvermittler), welche 

Emotionen wir in den Gesichtern un-
serer Mitmenschen erkennen können 
und wie Sie dieses Wissen für Ihre Kom-
munikation nutzen können. Die Veran-
staltung findet statt im BiZ-Raum E.14 
der Agentur für Arbeit Lörrach, Brom-
bacher Str. 2. Anschließend stehen der 
Referent und die Beauftragte für Chan-
cengleichheit am Arbeitsmarkt für wei-
tere Fragen zur Verfügung.
Die Teilnahme ist kostenlos. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich.

Die Informationsveranstaltung findet 
am Donnerstag,  den 6. Juli 2017 um 
14.00 Uhr in der Agentur für Arbeit 
Lörrach, Brombacher Str. 2, Berufsinfor-
mationszentrum (BIZ), Zimmer E.14, 
statt. Frau Christina Ade-Schwöble von 
der Schule für Pflegeberufe der Kliniken 
des Landkreises Lörrach und des St. 
Elisabethen-Krankenhauses informiert 
in einem Vortrag über folgende Ausbil-
dungsberufe:

• Gesundheits- und Krankenpfleger/in
• Gesundheits- und Krankenpflegehel-
fer/in
• Gesundheits- und Kinderkranken-
pfleger/in

Die Veranstaltung ist kostenlos, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Wanderausstellung in der Agentur für Arbeit:
Risiko Minijob – 

Heute gut und morgen arm!
Vom 3. bis zum 28. Juli ist während der 
Öffnungszeiten in der Agentur für Arbeit 
Lörrach eine Wanderausstellung zu se-
hen, die über das Risiko Minijob aufklä-
ren und informieren will. 
Bundesweit werden aktuell über 7,4 Mio. 
Minijobs ausgeübt, rund 25 000 davon im 
Agenturbezirk Lörrach. Jeder dritte Mi-
nijobber ist weiblich und arbeitet häufig 
in Dienstleistungsbranchen wie Einzel-
handel oder Gastronomie.  
Geringfügige Beschäftigung befeuert 
Diskussionen – sowohl sozial- als auch 
arbeitsmarktpolitisch – und wirft jede 
Menge Fragen zu Kranken-, Renten- und 
Arbeitslosenversicherung, Altersarmut 
und geltendem Arbeitsrecht für Beschäf-
tigte auf. 

Vortrag und Austausch mit einem Fach-
mann von der Dt. Rentenversicherung

Zusätzlich zur Wanderausstellung infor-
miert deshalb Jürgen Brüderlin von der 
Deutsche Rentenversicherung

am Donnerstag, den 13. Juli 2017
von 9.15 bis 11.15 Uhr 

unter anderem zu diesen Fragen:

• Welche Rechte bestehen bei einem Mi-
nijob?

• Wie wirken sich Unterbrechungen 
der Erwerbstätigkeit, Teilzeitarbeit und 
Minijobs auf die spätere Rente aus?

Die Veranstaltung findet im BiZ-Raum 
E. 14 der Arbeitsagentur Lörrach, Brom-
ba-cher Str. 2, 79539 Lörrach statt. 
Anschließend stehen der Referent und 
die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt für weitere Fragen zur Ver-
fügung. Die Teilnahme ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.




